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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
der Stadt Schleiz und ihrer Ortsteile,

das Jahr 2010 neigt sich seinem Ende zu.
Wir sind dankbar, dass wir nunmehr seit
65 Jahren in Frieden leben dürfen und seit
20 Jahren in einem geeinten Deutschland.
In wenigen Tagen ist Weihnachten. Über-
all laufen die Vorbereitungen auf Hoch-
touren. Adventsgestecke in den Büros
und Wohnungen, Lichter und Tannen-
bäume in den Geschäften – niemand
kommt daran vorbei, dass Weihnachten
vor der Tür steht. Das Weihnachtsfest
zieht uns wieder in seinen Bann – wir
kennen das seit unserer frühen Kindheit,
die Menschheit seit 2000 Jahren. Zu
Weihnachten steht die Zeit ein wenig
still. Wir erhoffen uns eine kleine Atem-
pause vom Alltagsstress. Vielleicht fin-
den wir auch die Gelegenheit, auf unsere
Mitmenschen zu schauen, indem wir Zeit
für sie haben, ihnen zuhören, auch im
Kleinen und Alltäglichen.

Der Jahresschluss gibt uns auch Gelegen-
heit zurückzublicken, Bilanz zu ziehen,
aber auch nach vorne zu schauen – privat,
beruflich und für unsere Stadt. Dabei war
das zu Ende gehende Jahr für Schleiz
voller bedeutender Ereignisse. Trotz der
Finanz- und Wirtschaftskrise hat sich vie-
les bewegt.

Vor dem Hintergrund immer weniger und
immer älter werdender Einwohner unse-
rer Stadt wird der generelle Planungsan-
satz der Stadt Schleiz, der Innenentwick-
lung unserer Stadt den Vorzug vor weite-
rer baulicher Expansion auf der „grünen
Wiese“ einzuräumen, grundsätzlich be-
stätigt. Die bereits genehmigten sowie
stadttechnisch erschlossenen bzw. teiler-
schlossenen Bebauungsplangebiete „Am
Löhmaer Weg“, „Oschitzer Straße“,
„Schwarzgrube“, „Ehemaliges Volks-
gut“, „Am Bühl“ sowie „Am Bahnhofs-
berg“ sichern einen bedarfsgerechten
perspektivischen Wohnungsbau sowie
die Bebauungspläne „Industrie- und Ge-
werbegebiet Schleiz-Oschitz, 1. und 2.
Bauabschnitt“, Gewerbegebiet „Wolfs-
galgen“ und „Schleiz-Süd“ bieten für
eine planmäßige Industrie- und Gewer-
beansiedlung potentielle Baustandorte.

Unvermeidbarer Baustellenbetrieb
schränkt die Funktionen des fließenden

und ruhenden Verkehrs im Stadtorganis-
mus zeitlich begrenzt, zum Teil jedoch
wesentlich ein. Eine Beeinträchtigung
von Handel und Gewerbe der betroffenen
Stadtbereiche ist hierbei leider unaus-
weichlich gegeben. Dies mussten wir ge-
rade in diesem Jahr als besondere Belas-
tung erleben und bewältigen.

An dieser Stelle darf ich besonders die
Anwohner sowie Handels- und Gewerbe-
treibenden im Bereich Neumarkt, Bahn-
hofstraße und Geraer Straße erwähnen,
die mit bemerkenswerter Geduld, Ver-
ständnis und kooperativer Zusammenar-
beit mit den Baufirmen vor Ort wesent-
lich zur erfolgreichen Durchführung der
anspruchsvollen und oftmals schwieri-
gen Baumaßnahmen beigetragen haben.
Ein besonders herzliches Dankeschön sei
Ihnen allen hierfür gesagt!

Ich darf mit Freude und Stolz auf nach-
stehend niveauvoll realisierte Bauvorha-
ben der Stadt Schleiz in diesem Jahr ver-
weisen:
– Bau eines Rad- und Wanderweges auf

der ehemaligen Bahntrasse, von der
Wetterabrücke im OT Gräfenwarth bis
in die Kernstadt Schleiz;

– Sanierung Neumarkt / Weg zur Hofer
Straße / Hainbachverrohrung;

– Sanierung „Schlossplatz“;
– grundhafter Straßenausbau Bahnhof-

straße, als Gemeinschaftsmaßnahme
mit der E.ON – Thüringer Energie und
dem Zweckverband Wasser/Abwasser
„Obere Saale“;

– Neubau der Ortsverbindungsstraße
Schleiz – OT Möschlitz;

– Sanierung des ehemaligen Amtshau-
ses im Schlosspark zur Bibliothek.

Um perspektivisch-planerische Rahmen-
bedingungen für eine nachhaltige und er-
folgreiche Stadtentwicklung zu bieten,
wurden auch in diesem Jahr städtebau-
lich-infrastrukturelle Planungen erarbei-
tet bzw. bestehende Bauleitpläne den ak-
tuellen Erfordernissen angepasst. Hierzu
zählen insbesondere:
– die 1. Änderung, Ergänzung und Neu-

fassung des Bebauungsplanes Gewer-
begebiet „Schleiz-Süd“;

– der Bebauungsplan „Geraer Straße /
Rote Brücke“;

– die Aktualisierung der Dorfentwick-
lungsplanung für den OT Möschlitz;

– die Dorfentwicklungsplanung für den
OT Lössau;

– die Projektplanung zur Sanierung und
Umnutzung der Dorfscheune zum
Dorfgemeinschaftshaus im OT Lössau
sowie

– die Erarbeitung einer Realisierungs-
konzeption für das Stadtquartier Neu-
markt / Hofer Straße / Alte   Poststraße,
im Rahmen der Thüringer Innenstadt-
initiative „Genial zentral“.

Folgende, vom Stadtrat der Stadt Schleiz
bereits beschlossene Baumaßnahmen,
die im Jahre 2009 begonnen wurden, im
Jahr 2010 planmäßig fortgesetzt sowie
im Jahr 2011 fertig gestellt werden:
– Sanierung des Neumarktes, hier insbe-

sondere der Bereich der Wassertische;
– Sanierung des ehemaligen Amtshau-

ses im Schlosspark zur Stadtbiblio-
thek, hier die Malerarbeiten, die Möb-
lierung und der Umzug der Bibliothek
sowie

– Restarbeiten im Bereich der Bahnhof-
straße sowie der Ortsverbindungs-
straße von Schleiz nach Möschlitz.

Weitere Maßnahmen zur Stadtentwick-
lung wird der Stadtrat der Stadt Schleiz,
mit Beschluss über den Haushaltsplan
2011, unter Berücksichtigung der finan-
ziellen Leistungsfähigkeit der Stadt
Schleiz, verbindlich festlegen und der
Stadtverwaltung zur Ausführung übertra-
gen.

Hierbei erinnere ich an die geplanten
Maßnahmen im Rahmen der Dorferneue-
rung, die Sanierung der Alten Dorfscheu-
ne im OT Lössau, als Standort der Orts-
feuerwehr und vielfältiger Vereinsarbeit,
sowie den grundhaften Straßenausbau
des 2. Bauabschnittes der Ziegenrücker
Straße im OT Möschlitz. Die Mehrzahl
der o.g. Baumaßnahmen konnte mit För-
dermitteln der Europäischen Union, der
Bundesrepublik Deutschland sowie des
Freistaates Thüringen  finanziert werden.

Liebe Schleizer,
in einem wirtschaftlich schwierigen Um-
feld der Nachwehen der Finanz- und
Wirtschaftskrise kann die Stadt Schleiz
auf ein beständiges Wirtschaftsjahr 2010
zurückblicken.
Die gute Nachricht zuerst: Im Bereich
der Geschäftsstelle der Arbeitsagentur

GRUßWORT DER BÜRGERMEISTERIN
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Schleiz entwickelte sich die Arbeitslosig-
keit gegenüber dem Vorjahr günstiger.
Beispielweise sank im September 2010
die Arbeitslosigkeit in Schleiz gegenüber
dem Vorjahresmonat um 24 %. Damit
kann die Rennstadt den stärksten Rück-
gang im Arbeitsamtbezirk Gera im Ver-
gleichszeitraum aufweisen. Die Arbeits-
losenquote in Schleiz betrug im Septem-
ber 4,9 % (September 2009: 6,3 %). Die-
se überaus günstige Entwicklung des Ar-
beitsmarktes war vor wenigen Monaten
so noch nicht absehbar.

Es muss  kritisch angemerkt werden, dass
trotz vielversprechender Anfragen von
Unternehmen es in 2010 nicht gelungen
ist, die Zurückhaltung von Investoren für
die Gewerbegebiete Schleiz-Wolfsgal-
gen und Schleiz-Süd abzubauen.

Mit der geplanten Neuerrichtung eines
Fast-Food-Restaurants im Gewerbege-
biet Schleiz-Oschitz konnte jedoch eines
der letzten städtischen Grundstücke ver-
äußert werden. Damit wird die Funktion
des Gewerbegebietes Schleiz-Oschitz als
„Autobahnversorger“ gestärkt.

Eine alte Industriebrache am Austeg wur-
de von vier Jungunternehmern im Som-
mer 2010 wiederbelebt. Junge Männer
aus Schleiz und Umgebung haben die
Chance ergriffen und bauten ihre Ge-
schäftsideen zu Unternehmen aus. Stell-
vertretend an dieser Stelle sei Herr
Tiersch genannt, der mit der Fa. Elvec
das prosperierende Segment der Elektro-
fahrzeuge bedient.

Eine Verbesserung der Wohn- und Stand-
ortbedingungen werden die Schleizer
Ortsteile Lössau und Wüstendittersdorf
in 2011 erfahren. Im Herbst 2010 wurde
ein Kooperationsvertrag mit der Deut-
schen Telekom abgeschlossen, welche
beide Ortsteile mit zeitgemäßem Breit-
band-Internet versorgen wird. Die Orts-
teile Möschlitz und Grochwitz erhielten
in Zusammenarbeit mit der Thüringer
Netkom einen Anschluss an das Hochge-
schwindigkeitsnetz.

Unser Schleizer Dreieck erlebte ebenfalls
ein erfolgreiches wie bewegtes Jahr. An
dieser Stelle soll auf die einmalige Be-
deutung der Rennstrecke für unsere Stadt
kurz eingegangen werden. Die zahlrei-

chen Veranstaltungen sorgen dafür, dass
viele Gäste nach Schleiz kommen, die
sonst wahrscheinlich nicht den Weg in
die Kreisstadt gefunden hätten. Davon
profitieren Gastronomen, Einzelhändler,
Hotellerie, Zulieferer und nicht zuletzt
die emsigen Helfer an den Renntagen.
Der direkte Input erfolgt dezentral, also
viele Akteure profitieren direkt oder indi-
rekt von den Rennveranstaltungen. Des-
halb lassen sich Auswirkungen auf die
Lokalökonomie nur bedingt quantifizie-
ren. Es kann jedoch festgehalten werden,
dass das Schleizer Dreieck ein gewichti-
ger Wirtschaftsfaktor für Schleiz und das
Umland ist. Unbezahlbar ist jedoch der
Imagefaktor des Schleizer Dreiecks. Ne-
ben dem Kreisstadtstatus ist das Schlei-
zer Dreieck die einzige überregional be-
kannte Marke aus Schleiz. Damit hat die
Stadt ein schützenswertes Alleinstel-
lungsmerkmal, um dessen Wert uns ande-
re Kleinstädte beneiden.
Ich fasse also zusammen: das Schleizer
Dreieck ist ein bedeutender Wirtschafts-
faktor von mehreren in Schleiz. Als Ima-
geträger für den Wirtschaftsstandort aber
nach außen prägend und unverzichtbar.
Untrennbar geht dabei die Tourismusent-
wicklung einher. Auf dem Schleizer
Dreieck fanden attraktive  Rennveran-
staltungen statt, die Zehntausende Zu-
schauer  anlockten, wobei die Seitenwa-
gen-Weltmeisterschaft, der Sparkassen-
Classic-Grand-Prix und der Lauf zur
IDM (Internationale Deutsche Meister-
schaft für Motorräder) die Höhepunkte
bildeten.

Einen wahren Ansturm erlebte das 1.
Schleizer Dreieck Jedermann auf dem
Schleizer Dreieck durch 700 Amateur-
radsportler. Diese überaus erfolgreiche
Veranstaltung war der Auftakt zum The-
menjahr der Thüringer Tourismus
GmbH. Trotz empfindlich kühler Tempe-
raturen nahmen am 16. Mai die Athleten
Strecken über 30 km, 74 km und 145 km
in Angriff. Heike Taubert, Thüringens
Ministerin für Soziales und Sport emp-
fing viele glückliche Sieger im Ziel. An
die Kinderhilfestiftung Jena konnte Dank
der vielen Starter und der Kreissparkasse
Saale-Orla ein Scheck in Höhe von 1.500
Euro übergeben werden.

Das Thema Radfahren wurde durch das
Einzelzeitfahren im Rahmen der 23.

Thüringenrundfahrt der Frauen fortge-
setzt. Insgesamt 70 Fahrerinnen fuhren
die ca. 22 km lange Schleife von Schleiz
über Görkwitz, Volkmannsdorf,
Möschlitz und Schleiz. Als freudestrah-
lende Siegerin überraschte die aus Gera
stammende Hanka Kupfernagel ihre Fans
mit einer sensationellen Zeit.

Das Thema Rad fand sich auch in der
Neueröffnung des Oberlandradweges
von Schleiz nach Saalburg wieder. Auf
der ehemaligen Bahnlinie verläuft ein
landschaftlich einzigartiger Radweg vom
Schleizer Dreieck zum Thüringer Meer.
Die Teilverlegung des Fernradweges
„Euregio Egrensis“ über den neuen Rad-
weg schließt die Kreisstadt endlich an das
Thüringer Fernradwegnetz an.

Die Einschränkungen infolge der Sanie-
rung des Neumarktes waren für die Ein-
zelhändler in der Stadt Schleiz in 2010
eine große Herausforderung. Gemeinsam
mit der Stadt wurde jedoch nach Lösun-
gen gesucht und mit dem Ausweichpark-
und -marktplatz Braugasse auch eine
machbare Variante gefunden. Nach Fer-
tigstellung des zentralen Marktplatzes in
Schleiz wird der Einzelhandel in der
Stadt Schleiz von den verbesserten Be-
dingungen profitieren, was bereits an der
Neu- bzw. Wiedereröffnung zweier Im-
bisseinrichtungen (Schleizer Landbäcke-
rei und Asia Wok) am Neumarkt abgele-
sen werden kann.

Apropos Zusammenarbeit von Händlern
und Stadtverwaltung: seit Januar 2010 er-
halten alle Neugeborenen mit Haupt-
wohnsitz in Schleiz ein Begrüßungs-
geschenk. Anliegen des einstimmigen
Stadtratsbeschlusses war es, zum einen
jungen Eltern zu zeigen, wie sehr sich die
Stadt über ihren Nachwuchs freut, und
zum anderen auch ein wenig den heimi-
schen Einzelhandel zu unterstützen. Es
beinhaltet als symbolischen Willkom-
mensgruß ein Baby-Shirt, ein Handtuch
und ein Babyalbum. Auf dem T-Shirt ist
der Aufdruck „Der neueste Renner der
Stadt Schleiz“ zu lesen, was sicherlich
nicht nur die Eltern stolz macht. Ein Gut-
schein- und Rabattheft wurde mit insge-
samt 45 Gutscheinen bestückt. Das Heft
wurde gemeinsam mit dem Handels- und
Gewerbeverein (HGV) erstellt. Es bein-
haltet beispielsweise eine Familienkarte
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für das Freibad, einen 10-Euro-Gutschein
für den Einkauf bei einer Bäckerei und ei-
ner Apotheke sowie Rabatte für Famili-
enfeierlichkeiten in einigen Gaststätten
und Nachlässe bei Babykleidung. Der
Gesamtwert des Begrüßungsgeschenkes
beträgt ca. 75 Euro plus die zahlreichen
Rabatte und Zugaben der Schleizer Ein-
zelhändler. Eine zusätzliche freiwillige
Leistung der Stadt Schleiz, in einer Zeit,
in der viele Kommunen ihre freiwilligen
Leistungen drastisch beschneiden müs-
sen!

Viele Veranstaltungen bereicherten das
kulturelle Jahr der Stadt Schleiz. Nur bei-
spielhaft seien an dieser Stelle die Mo-
dellboottage im Freibad zur Saisoneröff-
nung, die 675-Jahrfeier in Lössau, die
musikalische Leiter zur Gratwegeröff-
nung, der 1. Schleizer Wisentalauf oder
die alljährliche Modenacht des HGV ge-
nannt.
Bei letzterer Veranstaltung wurden die
Preisträger des Blumenschmuckwettbe-
werbs 2010 geehrt, welcher im Sommer
2010 durch den Ausschuss für Wirtschaft,
Kultur, Soziales und Stadtmarketing
durchgeführt wurde. Die Bewohner von
Schleiz und den Ortsteilen waren aufge-
rufen, ihre Fassaden mit Blumen aufzu-
werten und sich auf diese Art und Weise
am Wettbewerb zu beteiligen. Teilneh-
men konnte nur derjenige, welcher ange-
meldet war. Die eine oder andere Fassa-
de, die nicht angemeldet wurde, wäre
vielleicht sehr weit vorne platziert gewe-
sen. Im August erfolgte der Rundgang
der Jury unter Vorsitz von Ralph Waldert.
Insgesamt galt es 48 Wettbewerbsbeiträ-
ge zu bewerten. In vier Kategorien wur-
den Punkte für die Gestaltung vergeben.
Die Sieger gewannen als Hauptpreis ei-
nen Reisegutschein zur Landesgarten-
schau nach Aschersleben. Dieses Jahr
soll es eine Wiederauflage geben, zu der
ich bereits jetzt alle Bewohner von
Schleiz und den Ortsteilen aufrufen
möchte.
Im Rahmen der Schleizer Modenacht
wurde am 28. August feierlich die neue
Wisentaperle gekürt. Nachdem Paula
Hempel zwei Jahre die Stadt Schleiz her-
vorragend vertreten hat, löst sie nun San-
dy Weithaase als neue Wisentaperle ab.
Am 5. September fand das Fest zur offi-
ziellen Einweihung des Oberland-Rad-
weges zwischen Schleiz und Saalburg

statt. Die Gemeinden Schleiz, Burgk und
Saalburg organisierten gemeinsam mit
dem Gräfenwarther Heimatverein ein
übergreifendes Konzept und feierten ge-
meinsam an vier Stationen die Einwei-
hung des Oberlandradweges.
Das abwechslungsreiche Veranstaltungs-
jahr 2010 schlossen die Schleizer Leseta-
ge mit über 800 Gästen an drei Veranstal-
tungstagen. Allein Wladimir Kaminer be-
geisterte 400 Fans.

Liebe Einwohner,
erfreulich ist, dass sich die Geburtenrate
in diesem Jahr in Schleiz erhöht hat.
Standesamt und Einwohnermeldeamt
verzeichneten im Jahr 2010 (Stichtag 1.
Dezember 2010) 61 Geburten, die in
Schleiz gemeldet wurden. Dies bedeutet
einen leichten Zuwachs im Vergleich
zum letzten Jahr. Positiv ist, dass wir in
diesem Jahr mehr Bürger durch Zuzüge
gewinnen konnten, als wir durch Wegzü-
ge verloren haben. Insgesamt stehen 277
Wegzüge 302 Zuzügen gegenüber. Den-
noch ist im Saldo bei Hinzuziehung der
Sterbefälle die Gesamteinwohnerzahl um
15 Einwohner gesunken. Insgesamt sind
zum Stichtag 1. Dezember 2010 im
Stadtgebiet Schleiz und den Ortsteilen
8609 Einwohner mit Hauptwohnsitz ge-
meldet. Zeiten knapper Kassen erfordern
verstärktes gesellschaftliches Engage-
ment aller Bürgerinnen und Bürger. Da-
her bedanken wir uns bei allen, die sich
im zu Ende gehenden Jahr ehrenamtlich
engagiert haben, sei es in Vereinen, Ver-
bänden, Kirchen, in der Jugendarbeit, in
Politik und Wirtschaft. Wir sind stolz auf
die Leistungen der Ehrenamtlichen. Kul-
tur, Sport, Jugendarbeit, aber auch der
Brandschutz wären in unserer Stadt ohne
dieses Engagement und das zahlreicher
Sponsoren bedeutungslos.

Auch in diesem Jahr haben die Kamera-
dinnen und Kameraden der Freiwilligen
Feuerwehren der Stadt Schleiz und der
Ortsteile erstklassige Arbeit nicht nur im
Rahmen ihrer Aufgaben, sondern auch
darüber hinaus geleistet. Bis zum Erhe-
bungstag mussten die Kameradinnen und
Kameraden der Feuerwehr im Jahr 2010
zu 157 kleineren und größeren Einsätzen
ausrücken. Nicht nur ihnen gebührt
Dank, sondern auch den Familien unserer
Feuerwehrleute, die sehr häufig Entbeh-
rungen hinnehmen mussten, weil die Ret-

tung von Leib und Leben im Vordergrund
stand. Tragischerweise konnte auch die
Feuerwehr in manchen Fällen nicht mehr
helfen. Auch solche Erlebnisse müssen
von ehrenamtlichen Feuerwehrleuten
verarbeitet werden. Daher nochmals ein
großes Dankeschön an die Kameradin-
nen und Kameraden.
Ein Dank gilt weiterhin allen Arbeitge-
bern unserer Feuerwehrleute, die das En-
gagement ihrer Angestellten unterstüt-
zen, indem sie bei Notfällen auf deren Ar-
beitskraft verzichten müssen.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wenn es uns auch in Zukunft gelingt, mit
Ideen, Vernunft und durch das Engage-
ment vieler Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger den Weg in die Zukunft gemeinsam
zu finden, werden wir auch diese schwie-
rigen Zeiten einer weltweiten Wirt-
schaftskrise in Schleiz gestärkt überste-
hen. Wenn wir alle in Schleiz aktiv und
kreativ mitgestalten und nicht nur Skep-
sis und Kritik äußern, werden wir die
Herausforderungen der Zukunft meis-
tern. Jeder von uns kann dazu beitragen,
dass wir „unseren Weg“ erfolgreich um-
setzen. Wir können daher mit Recht opti-
mistisch in die Zukunft blicken.

Ich wünsche Ihnen allen ein besinnliches
Weihnachtsfest 2010 und ein gutes, zu-
friedenes und erfolgreiches Jahr 2011.

Ihre Bürgermeisterin
HeidemarieWalther

Schleiz, im Dezember 2010
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Traditionell zum 1. Adventswochenende
eröffnete der Schleizer Weihnachtsmarkt
am Freitag, dem 26. November, seine
Tore. Dabei kehrte der Weihnachtsmarkt
an seinen angestammten Platz auf dem
Neumarkt zurück. Gerade noch rechtzei-
tig hatten die Baufirmen alle notwendi-
gen Arbeiten abgeschlossen, damit der
Aufbau des Marktes erfolgen konnte.
Während am Freitag noch reges Markt-
treiben das Geschehen bestimmte, war
am Samstag und Sonntag der Neumarkt
in weihnachtlicher Stimmung. Das win-
terliche Wetter mit Schneefall tat dazu
sein Übriges.

Nachdem am Samstag 14.00 Uhr die
Bürgermeisterin Heidemarie Walther zu-
sammen mit der Wisentaperle den Weih-
nachtsmarkt eröffnete, konnten die Besu-
cher auf der Bühne ein abwechslungsrei-
ches, weihnachtliches Programm verfol-
gen. Der Moderator des Bühnenpro-
gramms, Andreas Mörke, organisierte als
ersten Programmpunkt ein Spiel für die
Besucher, in dem zwei Mannschaften ge-
gen die Zeit einen Weihnachtsbaum zu
schmücken hatten. Danach führten die
Kinder des Parkkindergartens und der
Grundschule Oettersdorf sowie der Po-

saunenchor ihr Programm auf. Am Sonn-
tag boten die Kinder des evangelischen
Kindergartens, der Chor des Gymnasi-
ums Schleiz, die Oschitzer Blasmusikka-
pelle, die Tanzschule Katja Paunack und
die Musikschule Fröhlich ihr weihnacht-
liches Programm dar. Höhepunkt an bei-
den Tagen war natürlich der Auftritt des
Weihnachtsmannes mit seinen Engeln.
Sie kamen mit der Pferdekutsche vorge-
fahren und wurden von den kleinen Be-
suchern sehnlichst erwartet. Für alle Kin-

der hatte er eine Überraschung dabei. An
den vielen Marktständen roch es das
ganze Wochenende weihnachtlich nach
Glühwein, Met, russischer Schokolade
und Tee. Weihnachtsgebäck, Gebratenes
und Geräuchertes wurden angeboten, um
die Gaumen der Gäste zu verwöhnen. 

Natürlich war auch in diesem Jahr der In-
nenhof des altehrwürdigen Apothekenge-
bäudes der Böttger-Apotheke mit seinem
Ambiente ein Anlaufpunkt vieler Gäste.
Apotheker Wittig bot seinen traditionel-
len „Heißen Seehund“ an und der Rotary-
Club verwöhnte die Gäste an der „Heißen
Milchbar“. In der Stadtinformation wur-
den extra für den Weihnachtsmarkt Ge-
schenkpakete mit Souvenirs von Schleiz
zu Sonderpreisen verkauft. Ebenso waren
und sind dort Sammeltassen mit Schlei-
zer Wintermotiven erhältlich. Die Biblio-
thek veranstaltete einen Sonderposten-
verkauf von Buchpaketen. 

Allen Beteiligten, Händlern und Helfern
möchten wir für die Organisation und
Durchführung des Weihnachtsmarktes
danken. Wir wünschen allen eine besinn-
liche Adventszeit und ein gesegnetes
Weihnachtsfest.

WEIHNACHTSMARKT 2010 IN SCHLEIZ
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Seit Mai dieses Jahres besitzt die Stadt
Schleiz eine neue Visitenkarte. An fünf
Ortseingängen stehen Stelen, die die Be-
sucher der Rennstadt willkommen
heißen. Der Außenauftritt der Stadt hat
nun ein einheitliches Gesicht, da sich die-
se Stelen in das Corporate Design einfü-
gen. Sowohl das Logo der Stadt, als auch
das stilisierte Schleizer Dreieck finden
sich darin wieder. Gleichzeitig besteht
die Möglichkeit, an den Ortseingangsste-
len Banner anzubringen, um öffentlich-

keitswirksam auf Veranstaltungen in
Schleiz hinzuweisen.

Diese attraktiven Werbestandorte können
von Veranstaltern angemietet werden.
Die Mietdauer beträgt maximal 21 Tage
und die Mietkosten belaufen sich für alle
Stelen auf 15 Euro netto zuzüglich 37,50
Euro für den Auf- und Abbau. Interes-
sierte melden sich in der Stadtverwaltung
Schleiz im Amt Wirtschaft/Stadtmarke-
ting unter 0 36 63-4 80 41 40.

BEGRÜSSUNGSSTELEN DER STADT SCHLEIZ

Anzeige

Das Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Schleiz erscheint im Jahr
2011 wie folgt. Wir bitten vor allem Anzeigenkunden und bei Zu-
arbeit von redaktionellen Beiträgen die Termine des Redaktions-
schlusses zu beachten – vielen Dank! Änderungen vorbehalten!
Januar: 06.01. Redaktionsschluss

20.01. Erscheinungsdatum
Februar: 10.02. Redaktionsschluss

24.02. Erscheinungsdatum
März: 10.03. Redaktionsschluss

24.03. Erscheinungsdatum
April: 07.04. Redaktionsschluss

20.04. Erscheinungsdatum
Mai: 05.05. Redaktionsschluss

19.05. Erscheinungsdatum
Juni: 09.06. Redaktionsschluss

23.06. Erscheinungsdatum
Juli: 07.07. Redaktionsschluss

21.07. Erscheinungsdatum
August: 11.08. Redaktionsschluss

25.08. Erscheinungsdatum
September: 08.09. Redaktionsschluss

22.09. Erscheinungsdatum
Oktober: 06.10. Redaktionsschluss

20.10. Erscheinungsdatum
November: 10.11. Redaktionsschluss

24.11. Erscheinungsdatum
Dezember: 01.12. Redaktionsschluss

15.12. Erscheinungsdatum

AMTSBLATT 2011

Anzeige
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In einer Kooperation der Kreissparkasse
Saale-Orla und der Stadtverwaltung
Schleiz mit der Stadt- und Kreisbiblio-
thek gelang es erneut die Wisentahalle
zum Schauplatz für Lesen und Literatur
zu gestalten.
Die 3. Schleizer Lesetage wurden am
Mittwoch, dem 17. November 2010
durch Bürgermeisterin Heidemarie Wal-
ther eröffnet. Im Anschluss erfuhren alle
Interessierten durch den Rezitator Gerd
Berghofer unter Begleitung von Juri Kra-
vets am Akkordeon mehr über das Leben
und die Werke von Kurt Tucholsky.

Donnerstagvormittag erfreute Meister
Hobel und sein Puppenspiel 350 kleine
Leseratten der Kindergärten und der
Grundschulen mit dem interaktiven Pup-
penspiel „Prinzessin auf der Erbse“.
Der unbestrittene Höhepunkt der 3.
Schleizer Lesetage folgte am Freitag,
dem 19. November 2010. Schriftsteller
und Kolumnist Wladimir Kaminer ge-
lang es von der ersten Minute an die 400
begeisterten Zuhörer zum Lachen zu
bringen. Der aus Russland stammende,
aber seit vielen Jahren in Berlin lebende
Autor gab skurrile Interpretationen von

eigenen Erlebnissen in Deutschland und
Erzählungen vom Leben im Kaukasus
zum Besten. Die Stadt- und Kreisbiblio-
thek bedankt sich bei der Kreissparkasse
Saale-Orla und allen Helfern für die Un-
terstützung.

Die Stadt- und Kreisbibliothek Schleiz
bleibt in der Zeit vom 24. Dezember 2010
bis zum 2. Januar 2011 geschlossen. Die
Mitarbeiterinnen der Bibliothek wün-
schen ein frohes Weihnachtsfest und ei-
nen guten Start ins Jahr 2011.

3. SCHLEIZER LESETAGE EIN VOLLER ERFOLG

Partnerschaft mit Schleiz für weitere 20 Jahre –
E.ON Thüringer Energie AG schließt neuen Konzessions-

vertrag mit der Kreisstadt Schleiz ab
Die E.ON Thüringer Energie AG ist und bleibt ein zuverlässiger
Partner der Kommunen in Thüringen. Am 18. November 2010
verlängerte die Stadt Schleiz ihren abgelaufenen Konzessions-
vertrag mit dem Energiedienstleister.
Damit ist das E.ON-Tochterunternehmen TEN Thüringer Ener-
gienetze GmbH, wie in der Vergangenheit, auch künftig für den
Betrieb sowie die Wartung und Instandhaltung des Stromnetzes
der Stadt Schleiz zuständig. Der neue Konzessionsvertrag hat
eine Laufzeit von weiteren 20 Jahren.
Seit 1990 wurden im Stadtgebiet von Schleiz, inklusive der Orts-
teile, mehr als 90 Kilometer Mittelspannungsleitungen, 30 Kilo-
meter Niederspannungskabel verlegt sowie 40 Trafostationen
neu gebaut und 15 Trafostationen baulich und technisch in-
standgesetzt.
Nach der Errichtung des neuen Umspannwerkes in Schleiz und
dem Abschluss der Spannungsumstellung auf eine moderne
Normspannung von 20 kV im Jahre 1996 betreibt das Unterneh-
men in Schleiz ein modernes, sicheres und umweltgerechtes
Netz. Neben der höheren Versorgungssicherheit trugen die

Investitionen von rund 15 Millionen Euro aber auch nachhaltig
zur Verbesserung der technischen Infrastruktur der Stadt sowie
zur Verschönerung des Stadtbildes bei.

NEUER VERTRAG MIT E.ON

Frau Monika Pfalzer, Prokuristin und Dr. Hilmar Klepp, Tech-
nik-Vorstand der E.ON Thüringer Energie AG sowie die Bürger-
meisterin Frau Heidemarie Walther (v.l.) bei der Unterzeich-
nung des Konzessionsvertrages (Foto: Th. Haberkern)
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Anzeige

Am 30. November fand im Foyer der
Wisentahalle ein Unternehmerfrühstück
des Bundesverbandes für mittelständi-
sche Wirtschaft (BVMW) und des Amtes
für Wirtschaft/Stadtmarketing der Stadt-
verwaltung Schleiz statt. Etwa 20 Gäste
aus der Wirtschaft, Politik und Verwal-
tung nahmen die Einladung wahr.

Hintergrund dieser Veranstaltung war der
Vernetzungsgedanke, also ein informel-
les Kennenlernen und Austauschen in ei-
ner lockeren Atmosphäre. Verschiedene
Themen wurden besprochen. So fasste
Amtsleiter Herr Ellrich das Wirtschafts-
jahr 2010 aus Schleizer Perspektive zu-
sammen und gab einen Ausblick auf

2011. Frau Kramer (BVMW) sprach ver-
schiedene Herausforderungen an, die Un-
ternehmer im Saale-Orla-Kreis beschäf-
tigten, und bot diesbezüglich ihre Hilfe
an. Am Ende der zweistündigen Veran-
staltung, waren sich alle Teilnehmer ei-
nig: Es gibt genug Themen für weitere
Veranstaltungen dieser Art.

UNTERNEHMERFRÜHSTÜCK IN SCHLEIZ

Informationsveranstaltung zum
Breitband im ländlichen Raum

Das Bundesministerium für Wirtschaft
und Technologie veranstaltete in Zusam-
menarbeit mit der Stadtverwaltung
Schleiz am 30. November eine Informa-
tionsveranstaltung zum Breitband. Ziel
dieser Veranstaltung war es, die verschie-
denen Akteure aus Politik, Verwaltung,
Wirtschaft und Bürgerschaft an einen
Tisch zu bekommen. So wurden die zahl-
reichen Informationen, Hintergründe und
Fakten zu dieser Thematik gebündelt.
Verschiedene Anbieter von möglichen

Alternativen zur Verlegung des Glas-
faserkabels waren ebenfalls vor Ort. Es
wurde schnell klar, dass es nicht die pau-
schale Lösung für eine Versorgung mit
dem schnellen Internet von Gemeinden
im ländlichen Raum gibt. Vielen wurde
auch bewusst, dass der Ausbau des Breit-
bandnetzes keine originäre Aufgabe einer
Kommune ist. Wie viele andere freiwilli-
ge Aufgaben befindet sich die Verbesse-
rung der Internetversorgung im Span-
nungsfeld zwischen fehlender finanziel-
len Deckung und Notwendigkeit.
Die Veranstalter vermittelten, dass als
Brückentechnologie eine Versorgung per

Satellit oder LTE kurzfristig möglich sein
wird. Diese beiden technischen Alternati-
ven werden sogar noch sukzessive ausge-
baut, sodass sich hier interessante Lösun-
gen für unterversorgte Haushalten und
Unternehmen anbieten.
Etwa 50 Interessierte konnten an Dialog-
inseln Kontakt mit den einzelnen Verant-
wortlichen aufnehmen. Möglicherweise
ergibt sich aus dieser Veranstaltung für
den einen oder anderen „weißen Fleck“
eine Option zur Versorgung mit Breit-
band, so das Fazit des engagiert auftre-
tenden Moderators.

BREITBAND IM LÄNDLICHEN RAUM
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Im Monat Januar 2011 feiern folgende
Schleizer ihren Geburtstag.
Auf diesem Wege herzlichste Glück-
wünsche an:
01.01. Eckstein, Elisabeth zum 72.
01.01. Schmodginski, Lothar zum 79.
01.01. Thrum, Lothar zum 73.
03.01. Dr. Carl, Hartmut zum 80.
03.01. Otto, Ursula zum 89.
03.01. Purucker, Uta zum 70.
03.01. Werner, Hildegard zum 87.
04.01. Böhlig, Erwin zum 79.
05.01. Stoppe, Ilse zum 84.
06.01. Guske, Ilse zum 95.
06.01. Rennert, Hella zum 70.
06.01. Ulrich, Edith zum 83.
07.01. Brönner, Magdalena zum 90.
08.01. Endlich, Rita zum 83.
08.01. Hoppert, Ruth zum 81.
08.01. Weber, Willy zum 91.
08.01. Weiß, Frieda zum 90.
08.01. Wischnewski, Gertrud zum 74.
09.01. Schmidt, Harry zum 83.
09.01. Schubert, Magdalena zum 96.
10.01. Bräutigam, Helene zum 78.
10.01. Pößnecker, Werner zum 83.
10.01. Reichmann, Christa zum 71.
10.01. Schmidt, Klaus zum 70.
11.01. Berger, Reinhard zum 70.
11.01. Eberhardt, Rolf zum 72.
11.01. Müller, Annemarie zum 78.
11.01. Schuchardt, Hans Dieter

zum 73.
12.01. Weiser, Gerda zum 74.
13.01. Höfer, Elly zum 80.
13.01. Höhn, Christa zum 72.
13.01. Lapzin, Werner zum 70.
13.01. Pohl, Margit zum 76.
14.01. Gruhn, Helene zum 73.
14.01. Ryll, Julia zum 79.
14.01. Tambor, Waltraut zum 80.
14.01. Weber, Annelies zum 88.
15.01. Hoppe, Irmgard zum 74.
15.01. Schneider, Gerda zum 81.
15.01. Seiler, Günter zum 72.
17.01. Bräutigam, Rolf zum 80.
17.01. Elschner, Erika zum 72.
17.01. Meisgeier, Marianne zum 81.
17.01. Tscheschke, Manfred zum 72.
18.01. Gruner, Horst zum 74.
18.01. Suchomski, Gerda zum 74.
19.01. Krawesyk, Helga zum 81.
20.01. Broßmann, Dieter zum 71.
20.01. Elschner, Siegfried zum 75.
20.01. Hermann, Elfriede zum 85.
21.01. Eißmann, Ursula zum 71.
21.01. Groth, Inge zum 72.
21.01. Zettlmeißl, Helene zum 88.

22.01. Bächer, Edith zum 87.
22.01. Riedel, Edelgard zum 73.
24.01. Dietz, Margarete zum 75.
24.01. Dorawa, Anneliese zum 75.
24.01. Köhler, Heinz zum 80.
25.01. Fischer, Ursula zum 71.
25.01. Orlamünder, Karl zum 90.
25.01. Stöckel, Dietmar zum 72.
26.01. Albrecht, Dorethea zum 83.
26.01. Müller, Eberhard zum 75.
26.01. Seifert, Renate zum 79.
27.01. Fröhlich, Klaus zum 71.
27.01. Giegling, Max zum 88.
27.01. Kollex, Gottfried zum 77.
27.01. Kraus, Friedrich zum 74.
27.01. Laurinat, Werner zum 74.
27.01. Rieling, Isolde zum 87.
27.01. Tiersch, Heinz zum 91.
27.01. Wedler, Helmut zum 71.
29.01. Herrmann, Adolf zum 74.
29.01. Schubert, Günter zum 83.
29.01. Wetzel, Lieselotte zum 89.
30.01. Müller, Ernestine zum 76.
30.01. Ritter, Anneliese zum 78.
30.01. Wöckel, Alfred zum 70.
31.01. Fickenscher, Dieter zum 71.
31.01. Zscherpel, Dieter zum 73.

Im Monat Januar 2011 feiern folgende
Oschitzer ihren Geburtstag.
Auf diesem Wege herzlichste Glück-
wünsche an:
01.01. Ludwig, Rudolf zum 82.
30.01. Enterlein, Klaus zum 70.

Im Monat Januar 2011 feiern folgende
Lössauer ihren Geburtstag.
Auf diesem Wege herzlichste Glück-
wünsche an:
13.01. Gaertner, Hans zum 71.

Im Monat Januar 2011 feiern folgende
Gräfenwarther ihren Geburtstag.
Auf diesem Wege herzlichste Glück-
wünsche an:
08.01. Beiler, Ingeborg zum 86.
14.01. Schröder, Margot zum 76.
18.01. Albrecht, Heinz zum 85.
18.01. Wolf, Christa zum 83.

Im Monat Januar 2011 feiern folgende
Oberböhmsdorfer ihren Geburtstag.
Auf diesem Wege herzlichste Glück-
wünsche an:
01.01. Schutt, Erhard zum 72.
02.01. Sippel, Hildegard zum 72.
08.01. Fröhlich, Reiner zum 72.
08.01. Frotscher, Roland zum 73.

10.01. Supel, Emilie zum 88.
12.01. Wolf, Horst zum 72.
19.01. Fröhlich, Gisela zum 70.
19.01. Völkel, Dieter zum 70.
23.01. Berger, Annedore zum 71.
27.01. Ramlow, Ruth zum 73.

Im Monat Januar 2011 feiern folgende
Möschlitzer ihren Geburtstag.
Auf diesem Wege herzlichste Glück-
wünsche an:
01.01. Schuran, Adolf zum 71.
04.01. Wetzel, Hildegard zum 82.
18.01. Heydemann, Arno zum 74.
22.01. Locher, Ruth zum 83.
23.01. Müller, Annerose zum 73.
24.01. Schneider, Gerhard zum 75.
31.01. Sarich, Alice zum 82.

Im Monat Januar 2011 feiern folgende
Langenbucher ihren Geburtstag.
Auf diesem Wege herzlichste Glück-
wünsche an:
02.01. Martin, Reiner zum 70.
08.01. Valentin, Renate zum 71.
15.01. Broßmann, Werner zum 76.
21.01. Schneider, Brigitta zum 77.
26.01. Schuster, Reiner zum 70.

Im Monat Januar 2011 feiern folgende
Drösweiner ihren Geburtstag.
Auf diesem Wege herzlichste Glück-
wünsche an:
26.01. Mühlfriedel, Helmut zum 84.

Im Monat Januar 2011 feiern folgende
Wüstendittersdorfer ihren Geburtstag.
Auf diesem Wege herzlichste Glück-
wünsche an:
04.01. Schulze, Christa zum 74.

Im Monat Januar 2011 feiern folgende
Grochwitzer ihren Geburtstag.
Auf diesem Wege herzlichste Glück-
wünsche an:
02.01. Seligmann, Edith zum 71.
08.01. Richter, Alfred zum 87.

Jubilare, die nicht genannt werden
möchten, können sich bis zum Redak-
tionsschluss der nächsten Ausgabe (siehe
Impressum auf Seite 11) im Einwohner-
meldeamt sperren lassen.

ALTERSJUBILÄEN
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Mitteilungen der Evang.-Lutherischen
Kirchgemeinde Schleiz
Gottesdienste im Januar 2011

Schleiz
02.01. 10.00 Stadtkirche
09.01. 10.00 Gemeindehaus
15.01. 10.00 Pflegeheim Schleiz
16.01. 10.30 Zionskirche

Abschluss der Allianz-
Gebetswoche

23.01. 10.00 Gemeindehaus
30.01. 10.00 Gemeindehaus

Oschitz
02.01. 9.00
16.01. 9.00
23.01. 14.00 anschl. Kaffetrinken
30.01. 10.00

Oberböhmsdorf
16.01. 9.00
30.01. 9.00

Lössau
02.01. 10.00 mit Abendmahl
22.01. 18.30

Möschlitz
02.01. 10.00
09.01. 10.00
16.01. 10.00
30.01. 9.00

Grochwitz
02.01. 8.30 mit Abendmahl
23.01. 10.00

Allianzgebetswoche
vom 10. bis 16. Januar

„Kinder-Sing-Wochenende“
des Kirchenkreises in Ebersdorf
vom 28. bis 30. Januar

Mehr Informationen oder Änderungen
finden Sie im Internet:
www.kirche-in-schleiz.de

Mitteilungen der Ev.-Methodistischen
Kirche – Gemeindebezirk Schleiz
Veranstaltungen im Januar 2011

Zu folgenden Anlässen laden wir herzlich
ein in die Zionskirche, Quergasse 4:

Gottesdienst mit Kindergottesdienst
(Pastor M. Meier):
Sonntag, 09.01., 9.00 Uhr
Sonntag, 23.01., 9.00 Uhr

Sonntag, 30.01. 9.00 Uhr

Termine zur internationalen Gebets-
woche der Evangelischen Allianz:
10.01. – Gemeinsames Gebet
in der Ev.-meth. Zionskirche
11.01. – Gemeinsames Gebet
im Ev.-luth. Gemeindehaus
13.01. – Gemeinsames Gebet
im Ev.-luth. Gemeindehaus
16.01. – Gemeinsamer Gottesdienst der
evangelischen Christen mit heiligem
Abendmahl in der Ev.-meth. Zionskirche 

Gesprächsfrühstück:
mittwochs – 7.45 Uhr
05.01. / 12.01. / 19.01. / 26.01.

Gespräch über den Glauben:
Donnerstag, 20.01., 19.00 Uhr

Unterricht zur Einsegnung
(Konfirmation):
dienstags – 15.30 Uhr
04.01. / 18.01. / 25.01.

Gebetskreis, jeweils 19.30 Uhr:
03.01. (Mo) / 07.01. (Fr) / 17.01. (Mo) / 
21.01. (Fr) / 24.01. (Mo) / 31.01. (Fr)

Hauskreiswoche vom 03. – 09.01.:
Es treffen sich Interessierte zu Gesprä-
chen und Miteinander in gemütlicher At-
mosphäre. Orte und Zeiten können im
Pastorat erfragt werden.

Aktuelle Informationen finden Sie auch 
im Internet auf unserer Homepage:
www.emk.de/schleiz

Mitteilungen der
Neuapostolischen Kirche Schleiz
für Januar 2011

Regelmäßig:
sonntags
9.00 Uhr Kinderchorprobe
9.30 Uhr Gottesdienst
anschließend oder parallel zum
Gottesdienst Sonntagsschule
10.45 Uhr Religions- und
Konfirmandenunterricht
montags
19.30 Chorübungsstunde
mittwochs
19.30 Gottesdienst

Besondere Termine:
Samstag, 01.01.2011
kein Gottesdienst zum Neujahr

Sonntag, 02.01.2011
10.00 Uhr Festgottesdienst des
Stammapostels W. Leber,
Übertragung per Satellit aus Erfurt
Sonntag, 09.01.2011
9.30 Uhr Gottesdienst des Bischofs
R. Wittich mit Goldener Hochzeit

Mitteilungen der Evangelisch-
Freikirchlichen Gemeinde
für Januar 2011

Gottesdienste
Sonntag, 09.01., 16.00 Uhr Hofer Str. 7
Leitung: A. Kühn mit Missionaren Höfer, 
anschl. Imbiss
Sonntag, 16.01., 10.30 Uhr
Abschlussgottesdienst Allianz-
gebetswoche in der Zionskirche
Sonntag, 23.01., 10.00 Uhr Hofer Str. 7
Leitung: Holger Butz

Gebetskreis
Dienstag, 04.01., 20.00 Uhr
bei Familie Müller in Crispendorf

Allianzgebetswoche
Montag, 10.01., 19.30 Uhr
in der Ev.-meth. Zionskirche
Dienstag, 11.01., 19.30 Uhr
Donnerstag, 13.01., 19.30 Uhr
im Ev.-luth. Gemeindehaus

Jugendtreff
Freitag, 22.01., 19.30 Uhr
bei H. Butz, Oettersdorf, Holzmühle 2a

Mitteilungen der
Zeugen Jehovas Schleiz
für Januar 2011

freitags, 19.00 Uhr
Versammlungsbibelstudium, Theokrati-
sche Predigtdienstschule und Dienstzu-
sammenkunft (Besprechung biblischer
Themen und fortlaufender Kurs im Ver-
mitteln der biblischen Botschaft)
sonntags, 9.15 Uhr
Biblischer Vortrag und Wachtturm-Studi-
um (im Mittelpunkt steht die Bibel und
wie man sich im Leben an ihr orientieren
kann)

Freier Eintritt, keine Kollekte!

Ort: Königreichssaal Jehovas Zeugen 
Schleiz, Industriestraße 12
(Gewerbegebiet Schleiz/Oschitz)

KIRCHENMITTEILUNGEN
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Im Standesamt Schleiz, Saale-Orla-
Kreis, wurde die Geburt folgender Kin-
der beurkundet; die schriftliche Ein-
willigung zur Veröffentlichung liegt vor:

Nachmeldungen Monat Oktober
18.10. Larissa Olga Maria Conrad

Chursdorf
30.10. Leon Mellerke Neundorf

Monat November
01.11. Eleni Hannah Ulitsch

Blankenstein

02.11. Henriette Andrée Josefine
Tettenborn Oettersdorf

03.11. Lieselotte Prüller Schöndorf
03.11. Leon Raudszus Bad Lobenstein
03.11. Lea Sophie Schaarschmidt

Wurzbach
05.11. Maurice Dominic Bläsi

Schleiz
05.11. Marlon Schulze Mühltroff
05.11. Maurice Ostwald Hirschberg
05.11. Ayla Pöhlmann Tömmelsdorf
10.11. Lilly Paulina Eckner Schleiz
11.11. Niklas Kuchenbecker Schleiz
15.11. Laura Steinig Tanna

15.11. Anika Sophie Oertel
Pausa/Vogtl.

17.11. Darian Franz Pausa/Vogtl.
19.11. Levy Matheo Neid Schleiz
21.11. Stella Caprice Becher Triptis
22.11. Dennis Daßler Schleiz
23.11. Eileen Heyl Drognitz
24.11. Lasse-Johan Kästner

Bad Lobenstein
25.11. Max Güther Tanna
26.11. Leon Francis Pöschel

Wurzbach
26.11. Ricardo Tischendorf

Bad Lobenstein

GEBURTEN

Die DRK Familien- und Schwangeren-
beratungsstelle Schleiz in der Oschit-
zer Straße 1 ist im Monat Januar 2011
wie folgt geöffnet:

jeden Montag 8.00 – 14.00 Uhr
jeden Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr

13.00 – 18.00 Uhr
jeden Mittwoch 8.00 – 14.00 Uhr
jeden Donnerstag 8.00 – 15.30 Uhr
jeden Freitag 8.00 – 12.30 Uhr

Terminvereinbarungen unter
Telefon (0 36 63) 42 11 40.

DRK Kreisverband Saale-Orla e.V.
Doris Kerl
Leiterin der Beratungsstelle

INFORMATION DES DRK

„Lichterglanz in allen Herzen –
die schönsten

Weihnachtsgeschichten“

Namhafte Autoren und wunderschöne
Erzählungen versammeln sich in diesem
liebevoll ausgestatteten Bändchen. Groß
und Klein hören andächtig zu, wenn un-

vergessliche Geschichten, die den Weih-
nachtsabend noch gemütlicher machen,
vorgelesen werden.

Dieses und viele andere Bücher rund um
das Thema Weihnachten liegen in der
Stadt- und Kreisbibliothek Schleiz für
Sie zur Ausleihe bereit.

BUCH DES MONATS

Informationen aus der
Stadtinformation „Alte Münze“

Die Stadtinformation Schleiz „Alte Mün-
ze“ bleibt vom 24. Dezember 2010 bis
3. Januar 2011 geschlossen. Das gilt auch
für die „Kleine Galerie“. Wir wünschen

unserer Kundschaft ein frohes Weih-
nachtsfest und ein glückliches, erfolgrei-
ches Jahr 2011.
Neu: Ab sofort sind in der Stadtinforma-
tion Postkarten mit zwei verschiedenen
weihnachtlichen Motiven erhältlich (sie-
he Anzeige Seite 6).

Wochenmarkt

Der letzte Wochenmarkt in diesem Jahr
findet am 21. Dezember 2010 statt. Der
erste Wochenmarkt im neuen Jahr ist am
11. Januar 2011 geplant.

ÖFFNUNGSZEITEN
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„Baustellenstammtisch“
im Rahmen der Neumarktsanierung

Informationsangebot für Anwohner,
Grundstückseigentümer und Gewerbe-

treibende während der Baudurchführung

In enger Abstimmung mit dem Handels-
und Gewerbeverein Schleiz e.V. bietet
die Stadt Schleiz seit dem 28. Juli 2009
im Rahmen eines „Baustellenstammti-
sches“ allen unmittelbar von der Sanie-
rung des Neumarktes, des Weges zur Ho-
fer Straße sowie der Hainbachsanierung
betroffenen Anwohnern, Grundstücks-
eigentümern sowie Gewerbetreibenden
in einer zwanglos-sachlichen Atmosphä-
re die Möglichkeit der Information aus
erster Hand sowie des Austausches von
Hinweisen, Anregungen und Meinungen
zur Baudurchführung.
Die stetige Resonanz und interessierte
Nutzung dieses Angebotes bestätigte die
Initiatoren dieser nichtalltäglichen Infor-
mationsveranstaltung.
Am Montag, dem 29. November 2010,
trafen sich nunmehr zum 4. Mal Vertreter
der Stadt Schleiz, des Bauunternehmens
K. Krumpholz Rohrbau GmbH, Schleiz,
und der örtlichen Bauleitung des Inge-
nieurbüros Bergner, Hohenleuben, mit
interessierten Anwohnern, Grundstücks-

eigentümern sowie Gewerbetreibenden
hinsichtlich eines regen Gedanken-, In-
formations- und Meinungsaustausches.
Schwerpunkt war hierbei eine Bilanz der
Bauausführung, Restleistungen des Bau-
unternehmens für das Jahr 2011 (Bereich
Neumarkt-Nordseite mit Wassertischen),
die Option einer witterungsabhängigen
Fertigstellung des Gehweges und der
Treppenanlage Ecke Teichstraße bis zum
23. Dezember 2010 sowie diverse Fragen
der Verkehrsorganisation und Ver- und
Entsorgung im Neumarktbereich, insbe-
sondere unter Beachtung der anhaltenden
Beeinträchtigung des öffentlichen Le-
bens durch massi-
ven Schneefall in
den vergangenen
Tagen.
In diesem Zusam-
menhang bedankt
sich die Stadtver-
waltung Schleiz
nochmals ganz
herzlich bei allen
Anwohnern, Grund-
stückseigentümern
sowie Gewerbe-
treibenden des
Neumarktbereiches
und des Weges zur
Hofer Straße für

ihr besonderes Verständnis, ihre Geduld,
ihre Flexibilität, ihr Mitdenken und ihre
kooperative Mitarbeit sowie allen am
Bau Beteiligten für ihr Engagement, Ver-
antwortungsbewusstsein und die qualita-
tiv hochwertige Bauausführung.
Ebenso sei Herrn Lutz Wagner Dank ge-
sagt, für die Möglichkeit im angenehmen
Ambiente der „Cabaña-Bar“ des „Café
Ried’l“ mit direkter Sichtbeziehung zur
Großbaustelle Neumarkt den „Baustel-
lenstammtisch“ durchführen zu können.

Foto und Text: Th. Haberkern

„BAUSTELLENSTAMMTISCH“

Interessierte und engagierte Teilnehmer am „Baustellenstamm-
tisch“ in zwangloser Gesprächsrunde
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2. Januar
17.00 Uhr Neujahrskonzert der Vogtland-
Philharmonie Greiz-Reichenbach e.V.
in der Wisentahalle Schleiz
Kreissparkasse Saale-Orla

6. Januar
19.30 Uhr Vortrag „Bilder aus 100
Jahren“ mit J. Klimpke im Café Ried’l
Heimat- und Geschichtsverein

Ab 9. Januar
Tanzkurse mit Katja Paunak im „Cabaña“,
Neumarkt 20 in Schleiz

15. Januar
17.30 Uhr 3. Neujahrsfeuer mit Schleizer
Meisterschaft im Baumweitwurf auf dem
Festplatz gegenüber LIDL
FFW Schleiz, Feuerwehrverein

15. Januar
19.30 Uhr Faschingsveranstaltung
des CCH in Künsdorf
CCH

15. Januar
20 Uhr Kleines Konzert mit Carly Peran
im „Cabaña“, Neumarkt 20 in Schleiz

21. Januar
17.00 Uhr Diavortrag „Irland –
Insel am Rande der Zeit“ mit H. Krinitz
in der Wisentahalle Schleiz
Kreissparkasse Saale-Orla

22. Januar
19.30 Uhr Faschingsveranstaltung
des CCH in Künsdorf
CCH

29. Januar
19.30 Uhr Faschingsveranstaltung
des CCH in Künsdorf
CCH

29. Januar
20.00 Uhr Tanzparty im „Cabaña“,
Neumarkt 20 in Schleiz

–.–.–.–.–.–.–.–.–.–.–.–.–.–.–.–.–.–.–.–.–.–

Veranstaltung in der Region:
19. Dezember
16.00 Uhr Aufführung des Märchens
„Der gestiefelte Kater“ in der Reithalle
von Linda bei Neustadt/Orla
Reit- und Fahrverein „Gestüt Linda“ e.V.

Änderungen vorbehalten!

VERANSTALTUNGSKALENDER

Veranstaltungen und
Vereinsförderung für 2011

Für eine bessere Koordination und eine
Bekanntgabe im Veranstaltungskalender
auf der Homepage der Stadtverwaltung
Schleiz bitten wir alle Vereine und Veran-
stalter um Meldung ihrer Veranstaltung
für das Jahr 2011.

Dies kann formlos per Mail an:

stadtmarketing@schleiz.de
oder per Post an: Stadtverwaltung Schleiz,
Bahnhofstraße 1, 07907 Schleiz erfolgen.
Wichtig sind Angaben zum Ort, Datum,
Uhrzeit und Veranstalter. 

Anträge für die Vereinsförderung
gemäß der Richtlinie zur Vergabe von
Fördermitteln an freie Träger der Kultur,
des Sports und sonstiger Bereiche der

Stadt Schleiz sind in der Stadtverwaltung
Schleiz erhältlich. Außerdem können Sie
die Anträge auch von der Homepage der
Stadt Schleiz (Rathaus – Formulare) her-
unterladen.

Wie gehabt, sind diese Anträge an die
Stadtverwaltung Schleiz zu richten und
bis zum 15. Februar des laufenden Jah-
res einzureichen.

VEREINSFÖRDERUNG FÜR 2011

Anzeige
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In Schleiz-Oschitz bei den Keglern der
SG Bergland Oschitz wird sie geschoben,
diese Kugel. Allerdings nicht nur ruhig,
im Sinne von gesellig und gemütlich,
sondern durchaus auch ehrgeizig im Sin-
ne von sportlich.
Die Schleiz-Oschitzer Kegelsportler neh-
men am Wettkampfgeschehen im Saale-
Orla-Kreis und im Land teil. Saalburg,
Oppurg, Hirschberg, Meuselwitz, um nur
einige zu nennen, sind ihre Gegner.

Der Kegelsport kann von Sportlerinnen
und Sportlern vom jugendlichen Alter bis
in relativ hohes Alter betrieben werden.
Beispiele für hohes Alter hat die Abtei-
lung Kegeln der SG Bergland einige. Ihr
ältester Kegler ist 75 Jahre alt und er
nimmt noch an Wettkämpfen teil. Andere
sind 73, 72, 69, man kann durchaus an-
nehmen, dass sie die ältesten Sportler von

Schleiz sind, die noch an Wettkämpfen
teilnehmen. Nun soll hier nicht der Ein-
druck entstehen, es würden in Oschitz
nur Greise kegeln. Nein, es gibt auch jün-
gere. Allerdings so richtig junge sind
nicht vorhanden, den Oschitzer Keglern
fehlt der Nachwuchs bzw. sie könnten ein
paar Mitglieder gebrauchen.

Sollte jemand einen Sport betreiben wol-
len, er bzw. sie könnte es mit Kegeln pro-
bieren, auch wenn er bzw. sie nicht mehr
ganz jung ist.

Interessenten werden eingeladen zum
„Schnuppern“ (Turnschuhe mitbringen).
Jeden Donnerstag, ab ca. 18.00 Uhr bis
ca. 21.30 Uhr ist Training in der Kegel-
bahn an der Gaststätte Eremitage. Die,
die da trainieren, geben gerne Auskunft
und Anleitung.

DIE BERÜHMTE RUHIGE KUGEL
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